
Diplomat 150

Schaft und Technik entsprechende 
Landesverteidigung gehört.
In der DDR besteht die Aufgabe 
des Staates als der politischen 
Organisation des Volkes darin, 
„die umfassende Verwirklichung 
des Sozialismus bewußt und plan
mäßig zu leiten, die Produktiv
kräfte und sozialistischen Pro
duktionsverhältnisse ständig zu 
entwickeln, die materiellen und 
kulturellen Lebensbedingungen 
des Volkes zu verbessern, die 
schöpferische Initiative der Werk
tätigen zu fördern, das sozialisti
sche Bewußtsein zu stärken und 
die sozialistische Ordnung vor 
feindlichen Machenschaften zu 
schützen. An der Spitze der Auf
gaben des sozialistischen Staates 
steht seine wirtschaftlich-organi
satorische und kulturell-erziehe
rische Funktion, die Leitung der 
Wirtschaft, Wissenschaft und Kul
tur. Die Arbeiter-und-Bauern- 
Macht dient dem Wohle des 
Volkes. Sie sichert dessen Frei
heit und friedliches Leben und 
schützt die sozialistischen Errun
genschaften." (Programm der 
SED) Arbeiter-und-Bauern-
Macht, Sowjet, ->■ Volks
demokratie

Diplomat: Vertreter eines Staates, 
der die offiziellen Beziehungen 
seines Staates zu anderen Staaten 
wahrnimmt. Mit der Leitung der 
internationalen Beziehungen sind 
in jedem Staat das Außenministe
rium und die diplomatischen Aus
landsvertretungen beauftragt, die 
über ein speziell ausgewähltes 
und ausgebildetes diplomatisches 
Personal verfügen. Darunter ver
steht man die Gesamtheit der Per
sonen, die im diplomatischen 
Dienst eines Staates stehen und 
dessen Aufgaben auf dem Gebiet 
der Außenpolitik (z. B. internatio
nale Verhandlungen, Abschluß 
internationaler Vereinbarungen) 
erfüllen.

Diplomatie: im umfassenden
Sinne die offizielle Tätigkeit der 
Staatsoberhäupter, der Regierun
gen, der Fachorgane für auswär
tige Beziehungen (Ministerium 
für Auswärtige Angelegenheiten, 
diplomatische und konsularische 
Vertretungen, auch Teilfunktion 
staatlicher Handelsvertretungen) 
oder anderer speziell beauftrag
ter Staatsorgane (z. B. zeitweiliger 
Sondermissionen, staatlicher Ver
tretungen bei internationalen Or
ganisationen) mit dem Ziel, mit 
friedlichen Mitteln den Weltfrie
den und die internationale Sicher
heit, die Vertretung und den 
Schutz der Rechte und Interessen 
des Staates und seiner Bürger im 
Ausland, die Verwirklichung der 
Ziele und Aufgaben der 
Außenpolitik des Staates im In
teresse der herrschenden Klasse 
zu gewährleisten. Die D. ist eines 
der wichtigsten Mittel zur Verwirk
lichung der Außenpolitik eines 
Staates. (Weitere Mittel sind z. B. 
außenwirtschaftliche, kulturelle 
Beziehungen usw., auch kriegeri
sche Handlungen.) Ebenso wie 
der Klassencharakter des Staates 
seine Außenpolitik bestimmt, be
stimmt er auch den Inhalt, die 
Methoden und Formen seiner D. 
Die Hauptformen der diplomati
schen Tätigkeit sind: a) Verhand
lungen auf diplomatischen Kon
gressen, Konferenzen oder Bera
tungen, b) Vorbereitung und Ab
schluß völkerrechtlicher Ver
träge, c) der ->- diplomatische 
Schrittwechsel, d) ständige odet 
zeitweilige Vertretung des Staates 
im Ausland (z. B. durch diploma
tische oder konsularische Vertre
tungen, Sondermissionen usw.), 
e) Teilnahme staatlicher Vertre
tungen an der Tätigkeit inter
nationaler Organisationen, f) Er
läuterungen des Standpunktes 
der Regierung zu außenpoliti
schen Fragen in der Presse, Her
ausgabe offizieller Informationen


